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Var. $: 3. Tergit vor dem Endrande mit in der Mitte unterbrochener,

schmaler, orangegelber Binde, 1 ?.

10 c?, 7 ?: Tsingtau, Juni, Prof. Hoffmann leg. (c. m., D. Ent.

Institut).

Rezensionen.

Pimuett, Prof. 11. C, Mimicry in Butterflies. Mit 16 meist bmiten Tat.

Verlag: Cambridge University Press, London E. C, 191.5,

8^, 188+ VII S. Preis 15 Shilling.

Der bekamite Mimikry-Forscher der Cambridger Universität wendet

sich mit diesem Werk an den weitesten Leserkreis: Es soll ein Buch sein,

das kurz, gut illustriert imd leicht verständlich die schwierigen Probleme

der Nachahmung überblicken läßt. Besonderes Interesse hat es natürlich

für die Besucher tropischer Länder. Der Verfasser teilt den Stoff in 11 Ka-
]iitel: das erste Kapitel gibt eine Übersicht über Mimikry imd verwandte

Hypothesen, das 2. Kapitel behandelt die Frage der Bates- und Aiüller-

schen Mimikry, im 3. und 4. Kapitel werden die alt- und neuweltlichen

Fälle der Nachahmung durchgegangen. Das 5. Kapitel enthält kritische

Schlußfolgerungen. Das 6. Kapitel erörtert die Frage der sogenannten

Mimikryringe (Artenkomplexe nach demselben Modell aus verschiedenen

(Iruppen stammend). In zwei weiteren Kapiteln wird Papilio polytes genau

studiert. Das 9. Kapitel gibt eine Übersicht über die Feinde der Schmetter-

linge. Das 10. Kapitel die Beziehungen zwischen Mimikry und ,,Variation".

Das 11. Kapitel enthält die sehr vorsichtig geschlossenen Schlußfolgerungen :

die Genese der Mimikry, ihre Beziehungen zur ^Mutation, natürlichen

Zuchtwahl und den alles und nichts sagenden Begriff der ,, Anpassung".

Es wäre zu wünschen, daß die zahlreichen Herren , die über Mimikry schreiLen,

dieselbe weise Vorsicht wie unser Autor in ihren Deduktionen anwendeten:

Noch sind wir lange nicht am Ziel ! Zwei Appendices geben schließlich noch

tabellarische Übersichten über Spezi allragen. Die beigegebenen Tafeln

sind schön, der Druck vorneLm. W. Ilorn.

Tho Natiiro-Stiidy Bovfew: 1. ,,The Common Butterflies", 2. ,,'Moth

Number". Verlag; The Comstock Pul>lishing Company,
Ithaca N.y. Sept. 1917 u. Okt. 1919. 8". h 15 cents.

Zwei hübsche Schmetterlingsheftchen, welche die ..Nature- Study

Review" zur Verbreitung populärer Kenntnisse herausgegeben hat. In

der Sejitember-Nummer 1917 gibt Anna B. Comstock eine 37 Seiten

lange Al)hnndlung mit zahlreichen Abbildungen (ohne lateinische Namen)
über Schmetterlinge und ihre Bedeutung. In der Oktober-Nummer 1919

stehen von derselben Verfasserin in Verbindung mit anderen Autoren

55 Seiten lang Abhandlungen über Seidenschmetterlinge, Sphingiden,

Bäre}i und alleilei schädliche Kleinschmetterlinge, über Töten imd Spannen.

Beide Ileftclien sind nett geschrieben und ihren Zweck voll erfüllend.

W. Hörn.
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Coinstock, l*i'(»l'. J. II.. 'l'lic Wings ot' Insects. An Exjtosition of tlie

Uniform Terniinologv of tho \Vi)ig-Veiii8 of Insects and a Dis-

kussion of tlie nioie goneral Cliniafteristics of the Wings of tbo

several Orders of Insects. _Mit In 'l'af. u. 427 Textfig. Vorlag: Tlie

Comstock riilylisliing Co.. Ithaca X.V.. liUS. 8 ». 4:J(t ;- XVIUS.
Preis 3,75^.

Seit über 30 .laliren liat der licniliiutc \'('itassci- dieses epochalen

Werkes — Hagens eboibürtigei- SchüliM' - sich dem Siudiuin der Flügel-

Adern gewidmet. Schon 1898/99 hat er zusaninicn mit .1. (;. Xeedhani
die erste groß angelegte Zusammenfassung darüber gegeben. Ilandlirsch

ist dann in seinem klassischen Werk über fossile Insekten auf ihren Bahneji

gewandelt. In 26 Kapiteln wird der Kiesenstoff behandelt. Das 1. Kapitel

gibt die Entstehung der 'rciininologic. ein Punkt, der ja für die einschlägigen

Studien von ganz liesoudcrer IJedcutung ist. Im 2. Kapitel werden die

Tracheenstämme und ihre Beziehungen zu den El ügel ädern behandelt,

ein Gel)iet, über das sonst schwer etwas Genaueres in der Tjiteratur zu finden

ist. Das 3. Kapitel bringt die allgomeine]i Fragen der Flügel-Anatomie,

ihre (ilicderung. Reduktion, Zellen, Adnex-Organe usw., das -1. Kapitel

die Paläontologie, das ö. Kapitel die Entwicklungsgeschichte nd das

6. Kapitel die Spezialisierungsstufen der Flügel. Daiui folgt je ein Kapitel

über die Flügel der einzelnen Ordnungen: Ortho ptero. Isoptera, Neuro ptera

Ephcirwridoc. Ochnata. Plecoptcra. Corrordcntia. Embiidina. Tliysanoptera.

Honioptcra. Heteroptera. Dcrinaptera. Coleoptera. Strcpsi ptera, Mecoptera.

Trichoptera. Lepidopteru. Dipteia. H y ine no ptera. Als Schlul.! ein Ka])itel

über den Unterricht in allen diesen Fragen und eine ausführliche Biblio-

graphie. — Es gibt wohl sehr wenige Kapitel der allgeinei)ieu Entomologie,

in denen ein Autor so Fundamentales geschaffen hat wie OoTustock auf

diesem Gebiet: eijie Leistung, die fast oberhalb jeder Kritik steht.

W. II orn.

Tiilvard, IJ. .I..'rhc Hiology of Dragonflies. .Mit 4 Taf. ii. 188Textfig.

\ erlag: Gambri dge Uni versi 1 y Press (Zooi. Series). London E.G.

1917. 8*'. 39H+XII s. Preis 17 Shilling.

Das AVerk ist \(iin niin|)hologisch-])hylogenetisch-physiologisclien

Stand])unkt aus gcschriciii-n. Die Systematik kommt aber auch zu ihrem

Beeilt, da Kaiiitel 14 die Klassifikation l>is herab zu den 'l'rihus gibt mit

AngaV)e der systematisch wichtigen äul.ieren Kennzrichen. In Kapitcd IS

werden insbesondere die ejiglischen Arten behandelt. Im ül):igeii ist das

Ilaupt-Untersuclnuigsmalerial der australisciien l'auna entnommen, da

der Verfasser l)esonders um Sydney gesammelt Iiat. Das N'erzeichnis der

Termini tcchm'ci ist für uns besonders wertvoll. Der ganze Stoff ist in

l!t Kai)ite!n und 3 Aj)pendices geteilt : Imago. Flügel, Larven. I'.iiiähruiigs-

nnd Xervensystem, Sinnesorgane. r>liit- und .\l niungssystem. (Iiiiin und

]\luskcln. Embryologie. Färbung. Zoogcograi)liii'. (ieologie. IJionomie,

Sammlung und Züchtung. Bibliographie. Der Text ist klar, die .Vbltildunoeu

sehr instruktiv . die Ausstattung iirima. Walthcr lloin.

Picrce. Dr. W. Ihviühl. Sanitary I'. n i o niol ogy.~ Tiic l'.utonioloüy of

Disease, llvuiene and Sanit;ition. N'erlag: Kicliard ti. I'.adgef
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(The Gorliam Press), Boston, lO-t Boylstoii St. 518 + XXVI S.

Mit 29 sclnvarzen Tafeln nnd 88 Textfiguren. Gel). 10 $.

10 Alltoren liaben an diesem Werk mitgearbeitet. Es ist aus Vor-

trägen entstanden, die ursprünglich während des Krieges zu praktische]!

Zwecken gehalten worden sind. Das Buch umfaßt im weitesten Sinne

die medizinische Entomologie inkl. der Arachnoidea. Seine Eigenart

besteht darin, daß es denkbarst viel (auch z. B. historische Daten) auf

engem Raum gibt: So ist es ein Nachschlagewerk für alle diesbezüglichen

Fragen geworden. Die einzelnen Gegenstände werden relativ kurz behandelt,

aber durch beigefügte' Literatur-Übersichten ergänzt. Der ganze Stoff

ist auf 35 Kapitel A'erteilt, A'on denen die ersten allgemeiner Natur sind

und die Übertraglingsmöglichkeit durch Insekten, ihren Nachweis, die Not-

wendigkeit eines entomologischen Sanitätsdienstes usw. behandeln. Es

folgen dann die Beziehungen der Insekten zu den parasitischen Würmern
der Wirbeltiere. Die nächsten Kapitel sind den nichtblutsaugenden Fliegen,

ihren Lebensphasen, ihren einzelnen A^ertretern. den Schutzmaßregeln

dagegen in bezug auf Menschen und Tiere, den verschiedenen durch sie

hervorgerufenen Krankheitsprozessen usw. gewidmet. In derselben Weise

folgen dann die Kapitel über blutsaugende Fliegen, Moskitos, Läuse, Flöhe,

Schaben, Wanzen, Milben und Zecken. Dem Betrieb der Schlachthäuser,

<Ien giftigen Insekten ftc wird besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Das

Schlußkapitel bildet eine 27 Seiten lange t'bersichtstabelle der Krankheiten,

die Bezug zu Insekten haben, ihres Erregers, ihres Übertragers und der

Art der t'bertragung. Über einzelne Punkte des ('anzen läßt sich natürlich

streiten, da es kein Gebiet der Entomologie gibt, das noch mehr zu durch-

forschen ist. als gerade die medizijiische Entomologie. Das ganze Werk
ist auf jeden Fall eine glänzende Leistung. Walther Hörn.

Üiulerhill.Proi. Dr.lJ. M..Par

a

Sites and Parasitosis of the Domestie
Animals. The Zoology and Control of the A)ümal Parasites and

the Pathogenesis and Treatment of Parasitic Diseases. Mit 8 Taf.

u. 172 Textabbild. Verlag: The Macmillan Company. 'New

York, 64/66 Fifth Ave. 1920. 8". 379 -f VIS.
Die Entomologie mit Einschluß der Arachnologie nimmtin dem schönen,

glänzend ausgestatteten W^erk einen sehr großen Teil, p. 13 — 152, ein.

Al)er auch in dem restlichen Teil steht vieles, was für Entomologen von,

Wert ist. Dazu kommt dann noch das Verzeichnis der Termini technici,

das gerade heutzutage besonders wertvoll ist, da es immer schwerer wird,

sich in solchen Sachen zu orientieren. In der Einleitung werden die all-

gemeinen Verhältnisse des Parasitismus, ihres Kampfes um die Fortpflan-

zung, Symbiose, Mutalismus, Kommensalismus, Wirtswechsel, Kompli-
kation des Lebenszyklus besprochen und durch Beispiele aus dem Insekten-

reich illustriert. Das 2. Kapitel bringt die verschiedenen Formen des Para-

sitismus, das 3. Kapitel gibt eine Übersicht über den Arthropodenstamin
mit einer Klassifikation der parasitischen Insekten, das 4. Kapitel behandelt
die Moskitos, das 5. Kapitel Fliegen, das 6. Kapitel Fliegenlarven, das
7. Kapitel Fir.he. das 8. Kapitel Läuse, das 9. Kapitel Mallophagen und
W^nnzen, das Kl. Ka])itel Milben, das 11. Kapitel Behandlung von Räude
und Krätze der Vierfüßler, das 12. Faiitel Vogelräuden, das 13. Kapitel

Zecken. JedeeinzeJne Al)hand]ung gibteine kurze, in sich seschlossene, klare
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und. vorzüglich illustrierte IJbersiclit. die liir jeden verständlich ist. l);is

schöne Werk kann Avarni emj)fohlen weiden. Walther IForj!.

KeniU'l, Dr. J.,l)ie pa I äa rk ti sc hcn Toil ri ei den. Eine ni<in(iurai>liisehe

Darstellung. Lief. 4a (Schlul.)). .Alil 4 Tai'eln. E. Seh weizerba rth-

sche Verlagsbuchhandlung (1'.. .Väg(>le). Stnttgart. 1921.

40 s. 545-742.

Die letzte Lieferung i'Serif ..Zoologiea-. lld. X .\ 1 . Hell r,-\. i\'a) ist

erscliienen! J)urcli den Krieg wurde die Fertigslelhiim dieses für jeden

wissenschaftlich arbeitenden .Mikrolevtidoi)terensanini!er unentbehrlichen

Werkes hinausgescholx'n. Aber mit Genugtuinig kajiii man feststellen.

dal) der Krieg mit seinen unliebsamen J'.rscheinungen auf die Ausführung
der Farbentafeln keinen nachteiligen l'.influL' ausgeübt hat. Die 'J'afeln

sind vielmehr -- trotz aller zu überwindenden Schwierigkeiten — ganz
vortrefflich ausgefallen. In auch nur annäheiiider Vollständiiikeit sind

bisher die paläarktischen Wickler nicht abgebildet worden, wie z. B.

der Formenkreis eines so variabelen l'ieres wie Acalla hastiana E. Dal'.

Kennel auch Formen abgebildet liat. die vielleicht nur in einem f^xemplar

existieren, sicherlich aber nur in wenigen Sammlungen vorhanden sind,

ist besonders anerkennenswert. Auch seinem textlichen Inhalte mich ist

das Werk in jeder Beziehung grundlegend. Wie vortrefflich sind z. B. die

TJnterscheidunosmerkmale bei Epiblema brnnnicluana Froel. uiul liictiio-

suna Dnp. heratisgearbeitet ! In erfreidicher Weise räumt ivennel mit
einer Anzahl zwar l>isher iiblicher, aber nicht begründeter ,,Varietäten"

auf, z. B. bei Epiblana solaiulriana L. und l'ortrix paleana \lh. Wenn die

Vollständigkeit in den .Vngaben der Nahrungspflanzen mitunter zu wünschen
übrig läl't. wie bei Cacoecia acrijcrana U.S., Epinotia nigromaciilana IIw.

uml Epiblema scmifiiscana Stph.. so kann dies dem Wert des Werkes keinen

Abbruch tuu. .ledenfalls bedeutet das Werk eine Bereicherung unserer

deutschen Wissenschaft, auf die der N'erlasser und wir stolz sein dürlen.

E. Ba uer.

<). Taschenbori;'. Bibliotheca Zoologica II. Verzeichnis der Schriften

über Zoologie, welche in den ]»eriodischen Werken enthalten und
18()1 -SO selbständig erschiejien sind. 21 . — 24. Lieferung. Leii)zio-,

^Vilhelm Engelmaun. 1021. S". I'reis 3fi, 3(5, 44 uiul 3(5 .Mark.

Von diesem Iliesenwerke liegen jetzt die Seiten 0073- (5392 vor.

die den 7. Band ab.schlieUen und den 8. Band beginnen. Mit Riesenfleiß

hat der Verfasser die ganze hierher gehörende Literatui' zu<aniniengeti'agen

und nach bestimmten (iesichtspnnkten geordnet. Der Spezialist findet

hier Werke und Zeitschriftenartikel zitiert, von denen die bekannten l)iblio-

graphisclien Kom])endien nichls erwähnen. Das Werk ist für jeden aibeiien-

den Zoologen unentbehrlich. S. Si-h.

3Ia\ V(»isif-(>scliaiz. Mit Kescher und Eupe. Uiologis he Streifzüge

für jung und alt duich die Tierwelt der Uinuengewässer. Leipzig,

Dieterichsche V erlagsbuchhandiung. 1921. S". Preis geh. 12 Mark,

geb. 1(5 Mark.

Das Buch will die Aufmerksandceit auf die kleinen Lebewesen in un-

seren bewässern leidvcn. die leicht zu fangen, zu beobachten, und zu züchten

i^ind. habei wird eine .Vuleilunir zur Selbstaufertigung dvv einfachsten
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Hilfsmittel gfgehen. I.eider ist der Preis des Buclies in Hinsicht auf den

Interessentenkreis etwas hoch. S. Scli.

Schoeisicheii, Walther, Praktikum der Insektenkunde. Nach bio-

logisch-ökologischen Gesichtspunkten bearbeitet. 2. Auflage. Ver-

lag Gustav Fischer, Jena 1921. 8 »J. Preis brosch. 34 Maik,

geb. 40 Mark.

Es freut uns, die empfehlenden Worte, die wir der 1. Auflage dieses

Buches mitgaben („Ent.-Mitteil." 1918, S. 117), auch auf die neue Auf-

lage anwenden zu können, zumal diese gegen die erste wesentlich ver-

mehrt und verbessert ist. Die Thysainiroidca wurden neu aufgenommen,

den wirtschaftlich, hygienisch und blütenbiologisch wichtigen Insekten

wurde eine größere Beachtung geschenkt. Leider wurden aber auch jetzt

noch nicht die Fortpflanzungsorgane der Insekten in dem gewünschtem

Maße zur Besprechung herangezogen. S. Seh.

Eckstein, Dr. F. Die einheimischen Stechmücken. Eine

Schilderung der Lebensweise und Anleitung zu ihrer Bestimmung-

Mit 17 Textfiguren. Verlag Xatur und Kultur, München 1920. 8".

58 S. 4,50 Mark.

Trotz zahlreicher Unrichtigkeiten — um nur einige der krassesten an-

zuführen: Die Beschreibung des Baues und der Verwendung der Mund-

teil ', die Verwechselung von Spermatheke und Spermatophor, der

männlichen und weiblichen Gesch'echtsteile usw. — ist das populär ge.

schriebene Heftchen geeignet, den interessierten Leser in die Kenntnis

der StechmückeQ und ihrer Lebensweise einzuführen. Eysell.

Kropotkiij, Fürst Peter. Gegenseitige Hilfe in der Tier- und
Menschenwelt. Neue Auflage. Verlag Theod. Thomas,
Leipzig 1920. 8«. .318 S. Preis 12 M., geb. 16 M.

Seltsam! Das Buch eines Fürsten und Nihilisten, der das Evangelium

der Versöhnung (., Hilfe ums Dasein") predigt, und das gerade in unserer

trostlosen Zeit, wo rücksichtsloser denn je der Kampf des Einzelnen um
seine Existenz aufs Banner geschrieben wird! Ich wünsche dieser neuen

Volksausgabe, welche neben der Groß- Oktav-Ausgabe einhergeht, den-

selben buchändlerischen Erfolg wie damals, als ich die erste Auflage im

Juli 1908 referierte Jeder denkende Mensch wird in ihr eine Fülle von

Anregungen finden, wieviel mehr also noch der Naturforscher und — der

Entomologe liest darin so mancherlei von Ameisen und Bienen, von

Schmetterlingen, Libellen und Heuschrecken. W. Hörn.

Maeterlinck, Maurioc. Das Leben der Bienen. Auswahl, mit 4 Tat

Verlag Georg Wester manu. Braunschweig u. Hamburg, 1921.

8». 126 S. Preis 9,50 M., gebunden 10,50 M.

Aus Maeterlinck's ,,Das Leben der Bienen'" liegen uns hier in

zweiter Auflage ausgewählte Schilderungen vor. Der V erfasser verleugnet

den Dichter in Auffassung und Ausdruck nicht. Kein Buch über Bienen-

zucht! Kein Handbuch für Bienenzüchter! Ein großer Denker plaudert

über seine Lieblinge und hält unser ganzes Interesse für Stunden ge-

bunden: Schwärmen. ,,Stadt"-Gründung, junge Königinnen, Hochzeitsflug,

Drohnenschlacht! W. Hörn.

Gedruckt bei A. VV. Haj'u's Erben, Potsdam.
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